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Masterplan Trier West
• Beteiligungsphase im Rahmen der Erstellung 

des Masterplans 2010
• seit Programmaufnahme 2. Halbjahr 2014 

regelmäßige Informationsveranstaltungen

Stadtumbau
• 123,6 ha
• davon 13,9 ha einfaches Sanierungsgebiet
• ca. 1.100 Einwohner
• seit 2014 Fördergebiet (STU)
• Förderquote 90%
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Frühzeitige Beteiligung zum Bebauungsplan BW 80

• Aufstellungsbeschluss am 15.05.2017

• Beteiligung der Fachämter zur Abklärung von Fachbelangen vom 
29.05. bis 19.06.2017

• Freigabe zur Durchführung der frühzeitigen Beteiligung durch den 
Dezernatsausschuss IV am 21.06.2017

• Bürgerinformationsveranstaltung in der Stadtumbau I nfo
als Auftaktveranstaltung zur frühzeitigen Beteiligu ng der Öffentlichkeit 
o Planungsrechtliche Ausgangssituation
o Anlass, Erforderlichkeit und Ziele der Planung / Bestandssituation
o Informationen zur Verkehrsuntersuchung und Straßenplanung
o Ergebnisse der Schalltechnischen Untersuchungen
o Vorentwurf des Bebauungsplans BW 80

• Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß dem Baugesetzbuch findet im 
Zeitraum vom 23.08. bis zum 05.09.2017 statt.
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• Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 ff. BauGB

• Bebauungsplan im klassischen Verfahren mit 
Durchführung einer Umweltprüfung gem. § 2 (4) 
BauGB (Umweltbericht mit Fachbeitrag 
Artenschutz besondere Thematik: Eidechsen 
und Schlingnattern)

• Lärmgutachten für den Geltungsbereich 
BW 80 und Hornstraße

• Rechtskräftige B-Pläne: BW 8-T, BW 16Ä, 
BW 19Ä, BW 29A, BW 48, BW 61-1, BW 71

• Geltungsbereich: ca. 8,52 ha

• Ziele des B-Plans : 
Ausweisung von Verkehrsflächen für die neue 
Verbindungsstraße West und von gewerblichen 
Bauflächen

Geltungsbereich BW 80 „Verbindungsstraße West“
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Planrechtübersicht  / Auszug Entwurf FNP 2030 

Rechtskräftige B-Pläne:

• BW 8-T
• BW 16Ä
• BW 19Ä
• BW 29A
• BW 48
• BW 61-1 
• BW 71
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Anlass, Erforderlichkeit und Ziele der Planung

 Hohe Belastung des Stadtteilzentrums im Bereich Eurener Straße/Hornstraße sowie der 
Aachener Straße und der Luxemburger Straße durch Kfz-Verkehr.

 „Städtebauliche Missstände“ durch brachgefallene bzw. mindergenutzte militärische und 
gewerbliche Flächen sowie des „Rückzugs“ der Bahn. 

 Die Stadterneuerung von Trier-West ist daher eine z entrale städtebauliche Aufgabe 
für die Stadt Trier. Zur Bewältigung dieser Aufgabe wurde u.a. 2010 für Trier-West ein 
„Stadterneuerungskonzept“ als Städtebaulicher Masterplan erarbeitet. 

 Ein wesentlicher Ansatzpunkt zur Nutzung bestehender Potenziale und zur Behebung 
ermittelter stadträumlicher Defizite wird in einer Änderung des bestehenden 
Verkehrsnetzes gesehen.

Die Stadt Trier plant daher im Rahmen des Stadtumbaus Trier-West den Bau einer 
Verbindungsstraße. Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt über Mittel der 
Städtebauförderung. Der Ausbau der Hornstraße wird u.a. über Mittel aus dem 
Landesverkehrsfinanzierungsgesetz finanziert.

Gleichzeitig besteht mit der neuen Verkehrsführung die Möglichkeit, die großen 
innerörtlichen brachliegenden bzw. mindergenutzten Flächen nördlich des 
Bahnausbesserungswerks und des ehemaligen Güterbahnhofs zu erschließen und ihnen 
damit neue Nutzungsmöglichkeiten zukommen zu lassen. 
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Bestandssituation - Nord (Hornstraße)
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Bestandssituation - Mitte (Stadtteilzentrum)
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Bestandssituation - Mitte (ehem. Güterbahnhof)
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Eindrücke aus dem Plangebiet

Möbellager

Zuwegung ehem. Güterbahnhof

ehem. Güterbahnhof

Blick vom Brückenbauwerk „Eurener Straße
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Eindrücke aus dem Plangebiet

Hornstraße „tief“

Einzelhandel östlich der Hornstraße

Zwischennutzungen im Bereich des Güterbahnhof

Autohandel
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Eindrücke aus dem Plangebiet

Hornstraße / Markusstraße

Stadtteilzentrum Trier-West 

Zufahrtsstraße zum E-Center von der Eurener Straße
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Verkehrsuntersuchung - Übersicht Planfälle

Prognose-Nullfall: allg. Siedlungs- u. Verkehrsentwicklung bis 2030

PF 1: zusätzlich Reaktivierung Schienenweststrecke

PF 2: zusätzlich Umgestaltung der Römerbrücke mit Führung des Radverkehrs auf der Fahrbahn

PF 3: zusätzlich mit Verbindungsstraße Trier-West mit Durchfahrt Bobinet-Gelände

PF 3a: Anbindung der Verbindungsstraße südlich der Bahnrampe West an die Eurener Straße

PF 3b: Anbindung der Verbindungsstraße nördlich der  Bahnrampe West an die Hornstraße (mit 
Unterführung der Bahnrampe West als bahnparallele S traße)

PF 3b: mit Moselaufstieg 

PF 4: zusätzlich (zu PF3b) Direktanbindung an die Luxemburger Straße

PF 5: zusätzlich Sperrung der Römerbrücke für den MIV
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Verkehrsführung (Planfall 3b) 
• Verbindungstraße West: 

Anbindung „An der Lokrichthalle“ / „Im 
Speyer“ im Süden Trassenführung 
weitestgehend bahnparallelAnbindung an 
Kreisverkehr am Knotenpunkt Hornstraße / 
Markusstraße

An der Lokrichthalle: Beschränkung des 
Verkehrs auf ca. 8000 KFZ pro Tag

• Hornstraße: 
der Knotenpunkt mit der Markusstraße wird 
zu einer Kreisverkehrsanlage umgebaut; 
darüber hinaus erfolgt ein Ausbau der 
Hornstraße zwischen Markusstraße und B51 
(Kölner Straße) Schallschutzmaßnahmen

• Hornstraße „tief“: 
verkehrsberuhigter Ausbau und Rückbau zur 
Sackgasse; Verkehr zwischen Eurener
Straße und Hornstraße / Kölner Straße 
verläuft über westliche Bahnrampe

• Neuer Stadtteilplatz: 
keine MIV- und ÖPNV-Führung über 
Platzfläche, Platz bleibt Fußgängern 
und Radfahren vorbehalten 

Knotenpunkt 
Hornstraße / 
Markusstraße
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Verkehrsmodell

Verkehrsmengen Bestand
Verkehrsmengen Prognose-Nullfall
Differenz zum Bestand 
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Verkehrsmodell
Verkehrsmengen Planfall 3b
Differenz zum Prognose-Nullfall 
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Straßenplanung „Neue Verbindungsstraße West“
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Straßenplanung neue Verbindungsstraße West I
• Planung durch Schüssler Plan Ingenieurgesellschaft, Ludwigshafen
• Aktueller Planungsstand: Abgestimmte und freigegebene Vorplanung (LPH 2)
• Vorstellung im DA IV am 16.11.2016; Ämterumlauf im November 2016
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Straßenplanung neue Verbindungsstraße West II
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Straßenplanung Hornstraße
• Planung Ausbau Hornstraße (nördlich des Anschlusspunktes Markusstraße) nicht Bestandteil 

des Geltungsbereiches, jedoch Bestandteil der erweiterten Lärmuntersuchung 
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Schalltechnische Untersuchung

Aufgabenstellung

Als Grundlage für die Abwägung der Belange des Schallschutzes im Bebauungsplanverfahren sind 
zu untersuchen und zu beurteilen

• die Verkehrslärmeinwirkungen durch den Straßenneubau der Verbindungsstraße West gemäß 
16. Bundes-Immissionsschutz-Verordnung (16. BImSchV),

• die direkten und indirekten Auswirkungen der Planung auf die Verkehrslärmverhältnisse 
entlang bestehender Straßen in der Umgebung des Plangebiets durch die zu erwartenden 
planbedingten Zusatzverkehre und

• die Gewerbelärmeinwirkungen durch planungsrechtlich zulässige Betriebe und Anlagen in den 
geplanten Gewerbegebieten innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans.
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Schalltechnische 
Untersuchung

Beurteilung des 
Straßenneubaus
gemäß 16. BImSchV
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Schalltechnische 
Untersuchung

Beurteilung des 
Straßenneubaus
gemäß 16. BImSchV
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Schalltechnische Untersuchung

Untersuchung der direkten und indirekten Auswirkungen der Planung auf die 
Verkehrslärmverhältnisse entlang bestehender Straßen in der Umgebung des Plangebiets 
durch die zu erwartenden planbedingten Zusatzverkehre

Lärmschutz Hornstraße (z.T. außerhalb Geltungsbereich BW 80)

• Untersuchung der Verkehrslärmeinwirkungen an bestehenden Gebäuden entlang der 
Hornstraße (Vergleich Prognose-Nullfall – Prognose-Planfall PF 3b)

• Identifikation von Fassadenabschnitten bestehender Gebäude mit Anspruch auf 
Lärmschutzmaßnahmen

• Erarbeitung von Empfehlungen für mögliche Lärmschutzmaßnahmen (z.B. Aufstellung 
einer Lärmschutzsatzung)

Anspruch auf Lärmschutzmaßnahmen nach aktuellem Unt ersuchungsstand
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Schalltechnische Untersuchung

Festsetzungsvorschlag zur Geräuschkontingentierung im Bebauungsplan

Gewerbelärmeinwirkungen

Zur Sicherstellung eines angemessenen Schutzes der nächstgelegenen schutzbedürftigen 
Nutzungen vor den Gewerbelärmeinwirkungen der in den geplanten Gewerbegebieten zulässigen 
Nutzungen unter Berücksichtigung der Gewerbelärmvorbelastung wird zur Begrenzung der 
Immissionen insbesondere im Nachtzeitraum die Festsetzung einer Geräuschkontingentierung
erforderlich.

Die Kontingentierung der geplanten Gewerbegebiete innerhalb des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans BW 80 „Verbindungsstraße West“ erfolgt gemäß DIN 45691
„Geräuschkontingentierung“ vom Dezember 2006.



Bürgerversammlung 22.08.2017 Folie 27Bürgerinformationsveranstaltung 22.08.2017

Stadt Trier Stadtplanungsamt  in Zusammenarbeit mit   BBP Stadtplanung Landschaftsplanung  FIRU GfI mbH

27

Gewerbelärmeinwirkungen - Kontingentierung Tag Gewerbelärmeinwirkungen - Kontingentierung Nacht
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Planzeichnung
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Planzeichnung
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Planzeichnung
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• Faunistische Untersuchungen durch das Büro 
IFÖNA liegen vor, diese werden zur Zeit bzgl. 
Fledermausvorkommen ergänzt 

• Streng geschützte Tierarten (Eidechsen, 
Schlingnattern) sind durch die Planung 
unmittelbar betroffen, daher wird eine 
Ausnahmegenehmigung nach § 45 BNatSchG 
erforderlich

• Das erforderliche artenschutzrechtliche 
Gutachten wird zur Zeit durch das Büro IFÖNA 
bearbeitet

• Ersatzlebensräume für die betroffenen 
Tierarten können innerhalb des 
Geltungsbereichs geschaffen werden; darüber 
hinaus werden noch weitere Flächen benötigt

• Festsetzung von Flächen nach § 9 (1) 20 
BauGB; u.a. für Artenschutzrechtliche CEF-
Maßnahme „Zauneidechse“ 

Artenschutzrechtliche Belange
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Ersatzlebensraum
ca. 5.000 m²

Sicherung einer Vernetzungsachse entlang der Bahnstrecke
10 m Breite, ca. 3.600 m²

Flächen für Maßnahmen des Artenschutzes

Die Größe der benötigten Ersatzlebensräume für die Mauereidechse beträgt rund 12.500 qm. 
Hinzu kommt weiterer Ausgleichsbedarf für die zukünftige Mehrversiegelung im Plangebiet, die 
im weiteren Verfahren bilanziert wird.
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22.08.2017 Bürgerinformationsveranstaltung

23.08. bis 05.09.2017 Frühzeitige Beteiligung der Öf fentlichkeit
Die Planunterlagen können ab dem 23.08.2017 im Internet über 
die Homepage der Stadt Trier unter der Adresse 
www.trier.de/bauleitplanung eingesehen werden können. 
Stellungnahmen zu der Planung können daneben schriftlich oder 
zur Niederschrift bis zum 05.09.2017 beim Stadtplanungsamt, 
Kaiserstraße 18, 54290 Trier vorgebracht werden.

Prüfen & Abwägen der Anregungen aus der frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

Erstellung von Planentwurf und Entwurf der
Begründung sowie des Umweltberichts

Beschluss zur Offenlage;
im Anschluss öffentliche Auslegung der
Bebauungsplanunterlagen für 30 Tage

Prüfen & Abwägen der Anregungen aus der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 

Erarbeitung der Satzungsfassung des Bebauungsplans

Mai/Juni 2018 Satzungsbeschluss

Ausblick weiteres Verfahren 



Bürgerversammlung 22.08.2017 Folie 34Bürgerinformationsveranstaltung 22.08.2017

Stadt Trier Stadtplanungsamt  in Zusammenarbeit mit   BBP Stadtplanung Landschaftsplanung  FIRU GfI mbH

34

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Stadtplanungsamt Trier
in Zusammenarbeit mit 

Stadtplanung Landschaftsplanung


